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Hemtliche Verlautbarungen.
Z. «6». (3)

N a c h r i c h t .

Am Pfingstmontage, das ist a m i . J u n i
184«, wird hier wieder das jährliche Adclsber-
gcr Grottenfest mit Beleuchtung der Grotte in
allen ihren Räumen, und mir einer Tanzunter-
haltung auf dem sogenannten T u r n i e r platze
gefeiert werden. — Die Ueberraschung, welche
t)ci diesem Anlasse, wo sich diese imposante Na-
turmcrkwürdigkeit im erhöhten Glänze darstellt,
Jedermann bereitet wird, hat noch Niemanden
unbefriedigt gelassen. — Man unterlaßt es also
nicht, auf diese Gelegenheit allgemein aufmerk-
sam zu machen, und alle Freunde von Natur-
schönheiten zur Theilnahme an dicsem Feste höf-
lichst einzuladen. — Diesctz Fest wird seinen
Ansang am obigen Tage um drei Uhr Nach-
mittags nehmen, und der Anfang mit 3 Pö'ller-
schlissen signalisirt werden., — Dasselbe endct
um ll Uhr Abends. — Das Eintritts - Billet
wird gegen Erlag von E i n e m Gulden für die
Person bei dem Grottenthore gelöset. — Die
Domestiquen der Gäste sind davon frei. — Den
Grottendienern ist jede weitere Anforderung an
die Gäste untersagt. — Des Abschlagenö von
Steinen wird sich Jedermann zu enthalten ersucht.
— Von der Adelübergcr Grotten - H5erwaltung6-
Commission am 28. April 1846.

Vermischte Veriautt'arungcn.
3 760 (2) Nr. 7S l .

E d i c t .
Von dem t. k. Bezirtsgenchle Rcismz wild be-

kannt g<m.'cht. ^'s sey über Ansuchen der Maria Ka<
plan von ^>edcrdorf, in die executive Heilbieiung dcr,
der ManaDejak von Nakilnig gehmigen, m dcr Reif-
mzer Untergcimindc liegenden Accker und Wiesen »ul,
Parz. Nr. 104!, ,042 , 1033, I 0 W , im Ccha-
tzullgswenhc von !el6 sl. 20 kl- , weqen schuldiger
l87 fl. <-. «. c. gcwiUigct, und seyen 3 Tagsatzun-
ge>'. hu'zu, als aus den l l M a i , 8. ^uin Uüd l3 .
^ " l l I. I . , ^ormitlag um 9 Uhl in der l,icsiqen ^e.-
nchlskan^ei mil dem Bl iche angeordnn worden,

daß die feilgebotenen Realitäten bei der dritten Taa '
sahung auch unter der Schätzung hintangeacben
werden. "

K.K.Beznksgssickf Neifniz am 26- Marz lS i e
A n m e r k u n g : Bei der ersten Feilbieluliaötaasa'

^ hung t)<«t sich kein Kausiustiger gemeldet.

3 " ? 6 3 . (2) N ^ l 2 l 0 - " 7 2 ^ 3
E d i c t .

Vom Bezirkögerichte K.upp wird biennt zur
"ssmtlichen Keiultniß gebracht: Es sey üocr ^nsu-
chen der Grundolnigkcit des Gulcs Tschcrn^mblhof.
die erccutlve FeUbieiung der, den UiUerthanea der-
sc.bcn, nämlich: Miko Paman von Tschudnoscllo
t " ! : ? ' - U, Pcter Gerdeschitsch v, Tschudno elio

^ ^ ' " / ^ < - ' ^ " "d Ioham, Schwad vo„ ^oka
Haus Nr. ? gchorigcn, mil Pfand bclrqten Fa^.lisse
a ö: schale. <--chwli.ie, V»tMngen, Fo'sscr 5 w . «

" " / ^ n a h m t 3 ^ g s a ^ ^ n a m ^ ' 7 u ^
^.uril, 2.5. ^um und 4. Jul i d. I . , inuner I^mmi/
wg °on 9 ois l2 Uhr. und

or "e t m " . " Tschernembl nm dem Zeisa» ane^
ord et worden daß dle dei d.r ersten und zwci?en
F Metung nlcht angebrachten Pfa.wstücke i e
d Uten anch unter de.n Sch.'tzungswcnl'e würd/,
hmtangegeben weiden, u.,d d^ß der Ve.kal.s nu^ ae
gcn glrich bare ZaDlung Statt fmdct. ' "

Sczirksgslicht Krupp am 6. Ma i «846.

^ ' "' E^I^ ^ ^^ .
Vom Bezirksgenchte Krupp wird üdcr Ansucken

des Jacob Kompare, von Möximq Hau" N ^ 7
dessen seit 3, ^hren unbckannttn^Aufenth.ltes . ^
we,t..dc Bruder, Franz Kon.pme, hicmit 'aus,so,'
dert b.nnen t.nem ^al),c, von hertte a>,, so ^ w i ü
persönlich zu erscheinen, oder dieses Oerich au "ne
andere Ar. in d.e Kennlniß scincs üebens zu eh n
als w.drigins nach fruchtlosem Verstreichen di^s«
6r,st derselbe flir todl e.Närt würde, und dcsse/, l ^ i l /
°n>ges Vermögen seinen sich legilimi.ende Erben
""geantwortet werden. " "

Vezilkögericht Krupp am 6. Mai 18<6

^ ^ ^ "^ .5 „ - Nr7^7.
E d « c t.

Wodurch allgemein kund gemacht w i rd ' <5Z
sey vor diesem Gerichte über Anlanden der Crhcn und
^ur Erforschung des Aciiv- und Passi^st^idcs n«^,
dem an, 5. Ma,z d. I . in Poudje H,uß.- Nr ^ ^
^ucklajsung lmes Codicils Vers1olbcl,en N i t w s



:;l2

Matt in ' ^ ^ ' ' ! i , ' . < ^ l i l ^a,n''!,'^g '-"' ' ' ' . V '
I » n i lft,^>, jV,!,' ',) ,U'/>., v>l,>r oieftln Gcv^^ ,. aNM-
oidnct nnndcil. ^ndicser Hagsahung haben ^!l>' ^ene,
die »I, den Verlaß etw<»s schulden, oder an denselben
eine Forderung ,-,u stellen hakcn, so gewiß zu erschei-
nen, lliid hicbci die schulden und Foldeilma.cn a»:»
^.umclden, als widrigcns wider die Erslcrn ohne 3.,cr-
zuq i»' Rechtswege vorgegangen, die Lel^rrn aber
die Folgen dc5 §' 8l̂ > a/ l ) . G. Ä . nnr sl'h selbst
beizuinesicn habrn werden. ' ^

^ K . K. B^nkilgclicht L'lödnia,Hm 6. Mai l^'«<i.

Z- ^52. (3? 5 , . N r , , ß l ^
E d i c t . „

Von dem k. k. Pezivksqenchle Wallenberg wird
bekamt gcan,chi: Es scy ül'er?l>,sucheil der Grund'
obrig'^il Herrschest Ponovitsäi, wider del, Unterldan
Thoin.w Viderg.n- ^vcqe» r^ästä'ndiqell U>^ l rs-^a-
del,, in die Erl)edlm,q dessen Schlll^cllsi<U'dcb gewil-
l iqc l , und lne^n dic Tags,ihlmg <uu dcil ,̂ > Iu,<i
l . I . , «^ormittagK 9 Uhr vor'diesem berichte be-
stimmt worden,

^ s l)«de,l demnach alle, welche qcqen den be-
nannte» Thulnatz Vidergar einen Anspruch zn stel-
l.'N vermeinen, sclcken bei der ^ngeordnclcil Taqsat
zunq > dcl fl'nstiasn ^lcchlöfolgen, anzumelden und
gellend zu machen.

K. K. .Bezirksgericht zû  Warlende^g am tt.
Ma l »846.

3 75:;. (!i) Nr. 6,4.
'' E d i c t

Von dim k. t. Wezilk'gerichtc Warlenberg wird
detann: gemach!-. Eö sey auf Ansuchen der (w'und-
udngkclt Herrschaft Pon^vitsch, gcgen den Unterthan
Georq "piaschnikcr von Potok, weqen rückständigen
Urbaria! - Schnldigleitm in die Erliedung dessen
Schutt eil'^lidlö gewil l igt, und hiezu die Anmel-
dung.'lagsa^ung aus dcn 5. Juni I. ^-, Vormittags
9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmt worden, wobei
allc. welibc gcqen bnlanuten Unletthan eineu A>l-
sprucl) ,̂ u siellcn vcrmcinen, solcl»cn bei der angeord-
ucten Tagsayung, bei soustigcn Rechtsfolgen, auzumel-
dcn haben.

K. K. Aezilksgericht zu Wartcnberg am tt.
M a i 18^6.

Z. 75 l . (3) Nr. l i !3 .
E d i c t . ,

Xnni dem k. k. .Beürs^gerichle Wattenbcrg wird
bekannt gemach! : Es sey l'ibrr Ansuchen der Grundobrig-
keit Herrschaft Ponovitjch in die Erhebung des
Echuldrnsiandcs des Unterthans Merl in Praschnil'er,
vll l^.. Sapezh.n' ron Potok, wegen rückständigen
Urdus' Schuldiglcüen gcwiUiget, und hiczu dic

Äagsatzunz auf dcn 5. Juni l. I - Voumttag 9 Uhr
vor diesem Gerichte angeordnet worden, wobei alle
jene, welche einen Anspruch gegen den benannten
Mart in Praschnii'er zu stell.'N vermeinen, solchen bei
cer angeordneten Tagsahung, bel sonstigen Rechtsfol-
gen anzumelden habcn.

K. K .Bczilksgcncht zu Wartenbcrg am 3.
Ma i 1816.

Z^ '7 . _̂ .5, ch ^ U»2?H»05.
-ÄFF E y i c t. . j

^ H i M M die Administration deä Vermögens dcs'1
Th. Ga?perll!,,Hubenbesltzers ;n Klanz, in die 3jerwal-
lung d?5 (ilna!l.>,s Pc:er ^aoperlin von Mlaka übergc-
^ailqen ist, >o wild Iceerinalln, welcher bci dem
Thonlas ^aöftcrlili was immer stir cine Fordc ung
ansuchen ^u können erachiet, hiemtt crinnert, daß cr
dil'sell'c bci drr auf den 28. Mai d. I . , V o r m i ^
^aq um ^« Ul'l'^vor diesem Gerichte ^nc,eord,nrm!.1!,
iüqllidationslaqsatzung an^uineioen und ,;ll liquii>irc'»
habe, widrigens er sich die nachthciligen Folgen nur
selbst beizumM'n. habcn wird.

Bczilkögr/l'chl Miineendolsam 26. Februar l8i,l l

Z. 756. (3) Nr . 362^225.
^ E d i c t .

Alle jc'.ie, wclchc auf dei^iachlasi des am 26.
November l t j l5 zu ^irol)lasch,na H. Ä>r. 5 vcissol'
denen' Hall'hü'blcrs, ^öscph Kordin, als Gläubiger '
odcr Erben Ansprüche ^u machen vermeinen. haben
solche bei der auf den 6. Juni d. I . , vormittag um
l) UIn- vor diesem Oerichle angeordneten Hagsa^ung,
bei Vermeidung der folgen oes §. 8l^» b. G. ̂ >.
persöillich oocr c-ulth gehörig Hcvullmächttgte anzu-
melden u.id dar^Uldun , wobei auch wcgcn, writer er Be-
handlung, dieses mit Passiven belasteten Verlasses, die
Bestimmung dlüch Einverständniß erhell werden soll.

Bezirksgericht Ml'mt'endl'N am l6. Februar l8^>6.

V e r l a u t b a r u n g . '
Bci dem k. k. 33czirkü- Comnliisanate Nafsen-

fuß ist der Gcmeindedienersposten für die Haupt-
qcmcinde St . Margarethen, mit einer jährlichen
Löhnung uon iitt st. aus der Ve îrkscasse, erlediget.

Die Bewerber haden"slch über einen untadel-
hasten Lebenswandel und starken Körperbau, und
daß sie des Lesens und Schreibens kündig seyen,
auszuweisen, und bis N). Juni persönlich Hieramts
vorzustellen.

K. 6 . Vezirkö-Commissariat Nassenfuß am
12. Mai l84U. , ^ .

Z. t,'^7, ( y M

V e r k a u f . ^
Eine große W'̂ se sammt emem?lck<r, auf

welch' letzlerem 4 Mi l l ing Hafer und darunter dcr
Kleesamcn ailgebaut ist, wird sammt dem
auf dicscrn l>^i^,hi ganz neu erbauten H<u-
schupfen, nvbst Dreschboden und (Actreire - Harfe
von 6Fcnsttrn, welche bis zum Jahre !tt>9
mit 5W st. ossecurirt ist und sich inner derVer-
z,l)runqsstel,cr - Linie befindet, sogleich aus frei/r
Hand hnttangegeden; auch ist ein sehr qut ge-
machter einspänniger Lciterwag<n mit Flechte"
und tinem Herren. Sitz auf Fedcrn sammt spntz<
ledrr, nebst einem Pfcrd^cschirr zu haben. Daö
Nih.'rc erfräqt man brim

Alo i s Wasser,
Handelsmann.

z


